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Newsletter Gesundheit, Gemeinwohl, Konsumverhalten April 2014

Liebe Luzia

es haben sich erneut wichtige Informationen angesammelt. Es gäbe noch weitere, doch ich hoffe, dass Organisationen wie
.   Erklärung von Bern www.evb.ch
.   Gemeinwohl-Ökonomie http://schweiz.gwoe.net   www.gemeinwohl-oekonomie.org
.   Netzwerk Impfentscheid http://tools.emailsys.net/mailing/73/436112/834876/abrn7g/index.html
.   SolarPeace http://sola rpeace.ch/solarpeace/
.   und um noch ein Beispiel zu nennen, das Sozial- und Umweltforum www.sufo.ch bekannt sind.
In diesen Organisationen wird viel ehrenamtliche Arbeit geleistet. Sie sind ein wichtiger Beitrag zur Bewusstwerdung für Lösungsmöglichkeiten der Probleme dieser Zeit. Sie brauchen auch
unsere finanzielle Unterstützung. "Eine bessere Welt ist möglich" ist z.B. der Slogan des SUFO, welches nun schon das 10. Mal von jungen Erwachsenen organisiert wird. Insbesondere ist
es auch für SchülerInnen und Schüler der Oberstufen interessant.

Das Grundthema hat sich seit Mahatma Gandhi leider kaum verbessert:
"Die Welt hat genug für jedermanns Bedürfnisse, aber nicht für jedermanns Gier."

Ich freue mich folgende Informationen weiterzuleiten.
Inhalt:
1. Was ist das Leben eigentlich wert?
2. Die Saatgutretter
3. Freihandelsabkommen
4. Tierv ersuchsverbots-Initiative
5. Petition von Günther Schumacher
6. Film - Die Fettmacher
7. Grüne Städte

1. Was ist das Leben eigentlich wert?
Ich freue mich über Rückmeldungen zum Thema (Leben, Schwangerschaft, Geburt und Tod).   Lesen

2. Die Saatgutretter
Die Saatgut Retter: http://www.arte.tv/guide/de/050531-000/die-saatgut-retter
Intervention gegen die Zerstörung von bäuerlichem Saatgut

3. Freihandelsabkommen
Welche Aspekte müssten bei der Unterzeichnung von Freihandelsabkommen berücksichtigt werden?
Lesen

4. Tierversuchsverbots-Initiative
Diese Initiative ist eine Herausforderung an jeden Menschen. Wie wollen wir in Zukunft mit Krankheitssymptomen umgehen? Gibt es Situationen in denen es für bewusste Menschen
vertretbar wäre Tierversuche zu gestatten? Wir suchen weitere Menschen, die sich bereit erklären Unterschriften zu sammeln. Erst wenn genügend Zusagen gemacht wurden, wird die
Initiative gestartet werden.
Lesen

5. Petition von Günther Schumacher
http://www.avaaz.org/de/petition/An_die_Regierungschefs_der_Grossmaechte_Beenden_Sie_ das_unheilvolle_Ringen_um_Macht_und_Einfluss/?launch

6. Film - Die Fettmacher
«Die Fettmacher. Wer uns immer dicker macht!»
Unbedingt anschauen!
https://www.youtube.com/watch?v=TFthpM5Wo5o

7. Grüne Städte
http://www.zueritipp.ch/home/home/lindenblaetter-sind-unglaublich-delikat/story/13016583/

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.
Dieser Versand geht an 3923 Personen und Institutionen.
Falls Sie auf den NL verzichten wollen, teilen Sie mir dies doch einfach mit.

Eine gute Gesundheit,
viel Freude und Erfolg im Alltag
und herzliche Grüsse

Luzia Osterwalder

Institut für natürliche Behandlung
Luzia Osterwalder
Tambourenstrasse 5
CH-9000 St. Gallen SG

InstitutFuerNatuerlicheBehandlung.ch

Telefon: (0041) (071) 288 56 57
E-Mail: natuerl.behand@bluewin.ch

Unser Unternehmen unterstützt die Gemeinwohl-Ökonomie
https://www.ecogood.org/ http://schweiz.gwoe.net http://ostschweiz.gwoe.net
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